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Von Andreas König

Wittenberge – Es hat seinen
Grund, warum ungewöhnliche,
zarte Bezeichnungen „blumig“ ge-
nannt werden. Wem ginge nicht
das Herz auf und ein Lächeln über
die Lippen, wenn er folgende Na-
men hörte: Genfer Günsel, Ähri-
ger Blauweiderich, Großer Klap-
pertopf, Zierliches Schillergras
oder Flaumiger Wiesenhafer?

All diese ungewöhnlichen Na-
men gehören seltenen Pflanzen,
die teilweise auf der Roten Liste
der vom Aussterben bedrohten Ar-
ten stehen. Und sie alle fanden
sich am Wittenberger Rehwisch-
deich zwischen Bahnwerk und
dem Gelände am Delphinbad.
„Wir waren von diesen Funden
doch sehr überrascht“, gibt Jens
Martin zu. Er ist Sachbearbeiter
für Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen im Referat für Hochwas-
serschutz und Wasserbau beim
Landesumweltamt. Es gab nur ver-
einzelte Berichte, dass beispiels-
weise die kleine Wiesenraute am
Rehwischdeich heimisch sein
sollte. „Als wir dann sahen, in wel-
chen Mengen die Pflanze dort auf-
trat, war klar, dass wir handeln
mussten“, sagt Jens Martin. Zu-
mal einige der Pflanzen in der Prig-
nitz nur noch dort vorkommen.

Mitarbeiter vom Landesumwelt-
amt beauftragten Firma Nagola
Re aus Jänschwalde, gruben die
Pflanzen aus und brachten sie in Si-
cherheit. Für die allermeisten hieß
das, nach Jänschwalde in die Lau-
sitz gebracht zu werden. Die dort
ansässige Spezialfirma kennt sich
nicht nur damit aus, geschützte
Wildpflanzen „in Haltung zu neh-
men“, sondern konnte den Exilan-
ten aus der Prignitz auch optimale
Bedingungen bieten. Denn die sel-
tenen und geschützten Arten be-

vorzugen durch die Bank weg
arme Standorte, also mageren
Sandboden, der möglichst wenig
verdichtet sein soll. Dünen erfül-
len diese Anforderungen am ehes-
ten. Doch weil sich diese natürli-
chen Bodenformationen in der Pri-
gnitz nur noch höchst selten fin-
den, müssen neue, dünenartige
Strukturen angelegt werden, will
man die seltenen Arten erhalten.
Das jedoch kann erst jetzt gesche-
hen, nachdem die eigentlichen
Deichbauarbeiten nahezu abge-
schlossen sind (MAZ berichtete).

Doch das wird sozusagen erst
das glückliche Ende einer großan-
gelegten Umsiedlungsaktion sein.
5364 einzelne Pflanzen von elf Ar-
ten wurden dem Baufeld im Mai
entnommen. Den größten Teil mit
3795 Individuen stellte die Kleine
Wiesenraute (Thalictrum minus).

Bei der letzten Bergung diese Art
im Juli wurden schließlich sieben
Pflanzen des Breitbändigen Sten-
delwurz’ sowie 43 Exemplare des
Genfer Günsels gerettet.

„Wir haben nicht nur die Pflan-
zen in Sicherheit gebracht, son-
dern soweit möglich, auch Samen
gesammelt, um eine Ersatzzucht
zu beginnen“, sagt Jens Martin. Ei-
nige der zwischengelagerten
Pflanzen kamen mittlerweile wie-
der in Prignitzer Erde. „Manche
haben wir im Vorland des Alt-
deichs pflanzen lassen, manche ka-
men auch nach Hinzdorf oder
Cumlosen“, erklärt Jens Martin.
Wenn das Wetter mitspielt, kön-
nen alle Exilanten in die ange-
stammte Heimat zurückkehren,
wenn auch nicht mehr an den ur-
sprünglichen Standort, den alten
Rehwischdeich. Denn den gibt es

jetzt nur noch als hochwassersiche-
res, stabiles und damit verdichte-
tes Bauwerk.

Schließlich griffen Mitarbeiter
der Jänschwalder Firma auch
noch zur Sense. Eine blühende
Wiese wurde in fruchtbarem Zu-
stand abgemäht und das Mahdgut
auf drei Filialflächen auf Höhe des
ESV-Sportplatzes verteilt.

Neben der verständlichen Ab-
sicht, seltene Pflanzen zu schüt-
zen, welchen Nutzen bringt die
Aktion? „Zum einen versuchen
wir so, die Artenvielfalt zu erhal-
ten, zum anderen sichern einige
Pflanzen manchen Tierarten das
Überleben“, sagt Jens Martin.
Ohne den Berghaarstrang etwa,
eine weitere seltene Pflanze vom
Rehwischdeich, würde es dort
nicht eine so üppige Schmetter-
lingsfauna geben. Der Genfer

Günsel wiederum dient vielen
Waldameisen als Nahrungsgrund-
lage.

Alles in allem ist die Aktion zwar
ein Erfolg, aber „in solcher Menge
wie vorher können wir die Pflan-

zen am Rehwischdeich nicht hal-
ten“, sagt Jens Martin.

Er bereitet schon die nächste Ak-
tion vor: An der Breeser Deichbau-
stelle ist das seltene Ohrlöffel-Lein-
kraut gefunden worden.

Eine Wiese am Rehwischdeich wird gemäht, um die Mahd anschließend auf Filialwiesen zu verteilen.

Rettung für Genfer Günsel und kleine Wiesenraute
Landesumweltamt brachte seltene Pflanzen vom Wittenberger Rehwischdeich vor Erdarbeiten in Sicherheit. Bald kehren sie aus dem Lausitzer Exil zurück.
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Mitarbeiter einer Jänschwalder Spezialfirma bergen Genfer Günsel.

Filiale Pritzwalk

Autohaus Dinnebier GmbH

Fritz-Reuter-Straße 1

16928 Pritzwalk

Tel.: 03395/ 794 390

Und zwar ab sofort und bis zum 31.12.2014:

6 Jahre Garantie!*
3 Inspektionengemäß Herstellervorgaben.

Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten!
* Eigengarantie des Autohauses auf die wichtigsten Baugruppen

Und das alles für alle Modelle.

Auch bei Barzahlung.

für Ihren Alten!Garantiert 30 % Überzahlung

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

Typisch Ford:

Widerstand zwecklos
FORD FIESTATREND

7 Airbags (Front-, Seiten-, Kopf-Schulter- und
Knieairbag), Berganfahrassistent, Fensterheber
vorn, elektrisch, MyKey-Schlüsselsystem (nur i. V.
mit Audiosystem), Klima, Audiosystem, 5 türig

Günstig mit der monatl. Finanzierungsrate von

€

119,-
1,2

Unser Kaufpreis
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (gebunden)
Efektiver Jahreszins
Nettodarlehnsbetrag
Anzahlung
Gesamtdarlehnsbetrag
Restrate

14.150,- €
36Monate
30.000 km
0,00%
0,00%
12.218,- €
1.000,- €
12.218,- €
7.758,- €

Kra�stofverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden
Fassung): Ford Fiesta: 6,9 (innerorts), 4,2 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO

2
-Emissionen: 120 g/km (kombiniert).

GUTVERSICHERT

Optional: Die neueFordAuto-Versiche-

rung inkl. VollkaskobeimKauf eines

FordFiestaoder desneuenFordFocus.

Monatl. für nur

€ 19,90*

in den ersten 12 Mon.

*Ein Versicherungsangebot der Allianz Versicherungs-AG, Königinstraße 28, 80802 München für Privatkunden. Voraussetzungen: Kaufvertrag und Eingang des Versicherungsantrags für ein Ford Fiesta
(ausgenommen Fiesta ST) oder Ford Focus (neues Modell ab MJ 2015,25; ausgenommen Focus ST) Neufahrzeug im Zeitraum01.10.2014 bis 31.12.2014 und daraus resultierende Erstzulassungen auf den
Kunden bis 30.04.2015 bei Abschluss einer Ford Auto-Versicherung, mindestens Schadenfreiheitsklasse 2; Versicherungsnehmer/jüngster Fahrer mindestens 23 Jahre. Das Angebot umfasst die Kfz-
Ha�plicht- sowie Vollkasko-Versicherung inkl. Teilkasko (SB VK 500 Euro/TK 150 Euro). Die Laufzeit beträgt 12 Monate, danach gilt der individuelle Versicherungsbeitrag. Es gelten die Allgemeinen
Kra�fahrt-Bedingungen (AKB) sowie die Sonderbedingungen des Versicherers zur Ford Auto-Versicherung. Ein Finanzierungsangebot der Santander Consumer Bank, Santander Platz 1, 41061
Mönchengladbach;ausreichendeBonitätvorausgesetzt, inkl.ÜberführungoderBESTDEAl.Gültigbei verbindlichenKundenbestellungenundDahrlehnsverträgenvom01.10.2014bis31.12.2015.DasAngebot
stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Abs. 3 Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehnsnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB.2Gilt für Privat- und gewerbliche Kunden
außer Autovermieter, Behörden, Kommunen sowie gewerbliche Abnehmermit gültigem Ford-Werke Rahmenabkommen. Gilt für einen Ford Fiesta Trend 1,25-l-Ti-VCT-Motor 44 kW (60 PS) 3 türig.
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Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Ku'Damm

Karlsruher Straße 25 - 27
10711 Berlin
Telefon 030/894087-100

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Bergholz-Rehbrücke

Arthur-Scheunert-Allee 3
14558 Bergholz-Rehbrücke
Telefon 033200/300-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Marzahn

Wolfener Straße 13
12681 Berlin
Telefon 030/9366889-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Oranienburg

Berliner Straße 73
16515 Oranienburg
Telefon 03301/5793-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Pankow

Berliner Straße 33
13089 Berlin
Telefon 030/9120798-0

Autohaus Dinnebier GmbH

FilialeWittenberge

Lindenberger Straße 6
19322Wittenberge
Telefon 03877/9549220

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Lichtenberg

Siegfriedstraße 79
10365 Berlin
Telefon 030/55767-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Köpenick

Bruno-Bürgel-Weg 70 - 80
12439 Berlin-Köpenick
Telefon 030/6706969-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Havelberg

Genthiner Straße 14A
39539 Havelberg
Telefon 039387/79098

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Spandau

Brunsbüttler Damm 192/194
13581 Berlin
Telefon 030/35107-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Tempelhof

TempelhoferWeg 6
12099 Berlin
Telefon 030/6273968-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Pritzwalk

Fritz-Reuter-Straße 1
16928 Pritzwalk
Telefon 03395/794390

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Wilmersdorf

Forckenbeckstraße 94
14199 Berlin-Wilmersdorf
Telefon 030/82095-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Berlin-Wedding

Müllerstraße 13/14
13353 Berlin
Telefon 030/460606-0

Autocenter Dinnebier GmbH

FilialeWittstock

Prignitzer Straße 26
16909Wittstock
Telefon 03394/47171-0

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Reinickendorf

Holzhauser Straße 164
13509 Berlin Reinickendorf
Telefon 030/40728277-70

Autohaus Dinnebier GmbH

Filiale Potsdam/Babelsberg

Grünstraße 1/25
14482 Potsdam
Telefon 0331/70444-10

Autocenter Dinnebier GmbH

Filiale Neustrelitz

Kirschenallee 55
17235 Neustrelitz
Telefon 03981/48993-0
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